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Der ur. Kunzendorfer Ede!marmor und andere deutsche, insbesondere schlesische Marmore.
Von Prof. Dr. H. Seipp. (Schluß zu Nr.74.)

U e \\" i n:1 U 111: 11 n cl Ver a r bei t u u g des, Q 1 0 ß KlJ 11 zen
d 0 r f c r Ni arm 0 T s.

Die Groß-Kun:wndorfer Marmorförderung und -\'crarbeilu:lg
liegt in erster ;Linie in dcn händen der firma: \\". 1lmst. l\larmor
und Kalk\verke, Uroß-Kunzcndori, Kreis  eiße, 0.-5._ deren Be
triebe überhaupt den Mittelpunkt dcr schlesbchen r/iarmorindnstrie

Zwei andere firmen: O. Rucl1m3nn und J. 1101:im<lll11 be
h] unmitteJbaler Nahe der W. Thus(.sc:he:l BrÜche in Groß

Kunzendorf cbenfaJls je einen 1\1al !]JO(bruch. die heide im !..';10Ben
llnd ganzen die gleichen Marmorsorten \\ i  dic der Firma \V. '[hus;
Jiefel1l. Die Förderung hetrug bei der f"irm;{ O. Bllch111;nn 1m
Jahre 1920: 84 clJHI, bei I. lioiimann: {)J cbm il11 RJcichen .iahre.
Beide firmen verarbeiten dic H1 ihren Bruche,] g-e\\-0I1I1Cl1CJ1 \101r
morsOrtel1 jedoch aus chheßJich zu (jrC1b teinen lind Or8bplanen.
Von deutsche] Firmen besitzt al1ßer der Hrma Vv'. T!1U t nur noch
die .firma I. C. W. tiaelmeJ, Oberpeilan (Tl\h tber Karl reich. Rcr
lin und LanRensalza) hei Saubsdorf cl1Jt:ll Jvlarmorbruch. dos di(C
hellbunten MauIlorsortell wie Gf() -KHll:tcndorf I;efert.

Die .firma \V. TImst eine der ältesten :"tc-inind115trieiten L'1Hcr
!\el1mungen Deutschlands, bltckt a11"1 ein ld3-jähri e" ße:-;tehl'n
;olrÜck. Anfangs fand die Vcrarbeiwng ihres Marmo! s dcr GroP..
KUl1zendorfer BrÜche im Mmterw(:rk zn CinauelHre1 ::;tall. hb da;111
"eH Anfang dieses Jahrhunderts dlC Bn!cll tätte 1 111 Uroß-Knnzcn
dorf zn einem se.1bständig,en, mit a11en J1uizc:itlio.::i1el, Hilfsmittcln
atbeitenden u01iasscnJen \ !cfk i1tls:2:eb,nn \\ urOell. Die firn1a
\V. Timst hesitzt in G! oß-K1!1IZ1; 1Jdori Ür\:i Brllche. ci!] ::3ii e ,
Schleif- unu Pollerwerk nebst SH: il(mctZ\\' rk;"tätkn 111(1 ]-'ii) (1ef
hahn. Die EinriclItungen des 3nsgcddll1H'n Betriebes be
stehel1, klIrz f',t:sa.l!:t, aus dner l!l'uZt.,ft1iclwn D<lmPImas..::hill i1
anlage von 500 Pfe{dcsHirken, einer l.'i,\!;l'nelL eleknisl'1lcTI
Zentrale I!l1d Preß1uftat11agc /.lll 13edicI1U1L  dVf Uestcinsbohr
JI1<\schilleTl, DI ehkräne lind AuiZIJgs\\'ind'::ii; ,HiCh 7\\'ci Kalk
ringoien Zt\1ll Brennen der bei der 1\1anl1orrohblockge\\ iUIIlWg :-.idl
er ebelldell Abii-i1l.e gehörcn zn dt:lll Werk. das SUU ArbeIter IW
,,;cl1aftigt. Die jährliche FÖldenm':: a11 MalloOl-blöcke:1 i-;t erhcb
liell und in atlfsteigender Be\ve:;u11l,  begriife-n"

Dazu ist zu bemerken, daß der n1lr scheinbare !<Ückg:mg, im
l)ctriebshlhr 1921 gegen 1920 durcb eine\) sieben\\ odligen S,reik
im \Verk verursa.cht '\nnde.

Die Firma W. Thl1 t betreibt anGer den drei Oroß-KUP7C]]
dorfer Brüchen seit etwa Jahresfrist bel Gro 1 i-Mo1;rau. JlIf dei
tschechischen Seite des Glatzer SChlleeberges. ci:1cn i\lannor
hruch, der einen sehr 1eln].;önÜgeu, \\ eißen 1ibnnür lie1en. Der
Seile:lherger Manl101 bruch der !"irin..! ist still'2.de t,

Es erl!brigt Hoch, als Vßr\vCndl111,gsbeispiclc des Oroß-Kn!'zci1
dorier Marmors wenigstens einige AHgaheu Über die Liefen!!l!!:\'n
der 'IN. Tl1l1st'schen Wcrke hilIZHZuiilgen. ZunJf sei dar:lui 11\11
e-\Viesc!l: lh1ß die Ausbcutung ej-:l:ger sch1esischer Mannore z, T.
1.iemliclt weit %uriickreicht. BekannHich bezog I- ricdrich (kr Cln!.\.:
aus einern Hingst verfa:i1c!1cJ1 (aher schwcrltcl1 erscl16pft Jl) Kallf
Ülnger BnIch 3m Kitzelherg- im Kat7.11achtale dCI) uortigcll siJ\l
I i clwl1 feinkörnigen, lic11teil, rÖtlich  ezeic!llwtcll Marmor 711
seinen Potsdanler Pracl1tbanten (Neues Pal:::!.i$, Obelisk in Pn[-;
dam). DeI' blaL1schwar7,e Prieborner Marmor i t:im Altar d\:;.,
Breslaucr Doms und :lnJ O\Ilauer Schloß ven\ anut. d r Seitel!
berger in Kirche lind Schloli Kamcnz und zur TrePIJe der Teclr
nisc11en Hochschule il1 Cllarlottenbtl1;:O:. Die- KallffulJ'2:er. Priehor
ner um\ \Vo!msdorier Rriiche lider,1 he!l(  ll11r noch Brennkalk.
selten Bausteine, d,l znrzdt I2,rÖ({ere ßläckc nicht mehr ;:r;e\\"innh:ti
<>ind.

Was die sehr in Blute stehende Ven\'eftll!l  des Oroß_Kullzeu
l()rfer Marmors Zl! de!1 einfacheren Gebilden der frlc-dhoi"klll1st.
nämlich zu den gebt auchlichell Grabstcinl'n hetrifft. so ist zU b,-'
tonen, daß fÜr dic tler Bcstjmmlln  <UlgeUw.:senc Wirkun  und die
f:rschei:1l1Il,i!;Swerte aw..:;11 diesel tiiJÜcllcreil Erzew.;l1issc natJirlich
Art und Maß der klinstlerisdl.cl1 Gestaltl1n  einc seilr  roBc J::(o\lc
spieHtcn, Und hier darf !'.csad werden, daß dic Finna in feinem
Verständnis Hil die kGllstlerischc Materialg:eswlt\ll1g, und gestÜtn
,mf h lld-werklic1J vorzÜg-Jich geschulte Arbdtskräfte. Hervorra!?:el!
dcs leisteL

Jiervorzuheben ist endlich no h die bdiehte rlUd bewiilrrtt'
Verwenelnn  l1cs Grof\-Kl1nzcndorfcr, Steins 7.\1 elektrisch ,n Au

f;

\Vir am Ausilihn:nRen, die ein
Jcs Bild deI  c]Jätzbaren \Vesellsan des Groß-Ktll1zendorrer 1\-1<Ir
mors_ seiner Ge\\ innu:Jg und Ver\\-endbarkeit entrciHen sollten und
trKeben haben, daß er nach allen ,,-csentHc1Jen Seiten hin mit
'l,"o]]em Recht als "Edelmarmor" bezeichnet wird. UI1d so führt
das Ende der Betrachtungen auf ihren Ausgan!'. zurück. \'\'o der
Vl:rweJ1dl!11  UiJ$ecec heimischen .31annorsoncn da<; \Von geredet
wtd bcrcit  empfehlend insbesondere auf den schlesischen
hill;;;c\\iescn \\ar. \;Ver ei;1mal beim Aufstjeg zn den d€:,<;
Breslallcr i\'l1J<;CI11Jl" in dcssen Treppe:1hausc geweilt haL der wird
l1ic!n nur \'on der Betradltung' eier Pre\rschen fresken gefesse!t,
sOlidem auch YOl1 der IcuchTenden und erhebenden '\larmorpracht
des Ranmes worden sein. Er muß zug:cStehCil, dal
\\,[,- ZHr \\ !1fdig Ausstattung solcher Innenräume
keinCI :Hlsläac!iSc!len Std11\vare bedÜrfcn. s.e>lange U! S noch solche
l!eilllisch..:::n ,\1armore wie der don \"ef\\ eildcte; Oroß-Kunzendorfer
ZII Gchote stehell. LJ! d er wird dieses Zu\;eständnL<; auch gern  n
edlen :wderen Fällct1 machen, wo immer er de l heimatlichelt Stein
mit \ <C1stänl!nis\"ol!<:r Anpassung an den baulichen oder bildneri
SchCII Zwcck imd die Umgehung yerwandt Hndel. f.r \\'Ire!, WUI1
:.chell ITIlJs<>en, ddi llic.-;c VenyendlHlg- fernerhin noch '\\cit mehr
;ds  either errolg:e. Doch: der \\'eg \-on der Erkenntnis n,:m
Wll'J:..ch ;wch dem Besserei! bl kurz, der YOJU \1;,'lIllsch Ztir Er
füll!ll1  nit \\ cit. I }ie aber liegt bel oell zahlreichen Architekten.
ßildhauen. ! aJl1l!- nHd lnne1lschmnck-Möbclhänd!ern und Auitrag
g-ehem und es sIehen ihr leider yieliach noch 'immer Unkenntni<:,
und \ oreil1!4cnommenheii fiir das fremde  late!"ial emgeg,ell. J\töch
tCIl sie redu bald uel uesscJcl1 Einsicht \\eichen! DelJi!  eibs[
d 1!1I\, '\\ cj]n die Ul11stiiude des j\\aterialven\'endlllt?;SZwecke . der
\Virklll\. :-bcdin,gllJlgc-IL der RalUnstitlm1Un  11S\L ganL bC5Üm:nre
forderungen steJle:1. die zuÜi.Wg; abseits z. B. des Groß-KliiIzen
dorfer !\iaY!l1nrs liCP;;;':Il soHn.'u, sdbst datlil braucht der .--\n:llitck,
odcr Bildner noc:h lanse !licht nach BelRien, Frankreich, ITa1i n
oder GrEechenland US\\. 7\1 schielen lIud <tuf\c-r Linde:; Zct keile!!.
Wird L B. dn mehr oder KCl1\g'er lebhaftes, lelldtl.;räitiges- ouer
elurch andersiarhige .\deru[]  HSW. gehrocheJles Rm des Marmors
\"erli:ngt. :,,0 stchen znr A11swahi .saalbnr er-. Lahn- UHU Fidad
!-'.chirg:smarmore odcr der Rltbpoldingcr oder Tegerns':er ,:,tatt dt:
belgischen oder irauzÖsischen Rotsortc!l zur Yeriiigl1ng-. Lat:tet
die Forderung aui ernstes Schwarz, so kann der Bcstelle-r sich R.e!
den l\larmor ,"on Naila im ficbtelg:ebirg . an den YüH GrÜnau ir;:
Sachsen, an das :;ewisse Saalburger Schwarz j):lttel1. SoHte zür
\-'orderu:u:: jeHer Gnmdstirnmung; noch die cin::: gleid:z'eiU)(6:i
Prunkwirkuitg treten. \de sie dem it:tllcllischen s.:hwarze:l, g:oJ.d
\ i.'lb  ('adeTten Portol \.um Kap Porf:oyeI1cre bei Spezia eigen :SL
O bnn als Ersatz daiur der bekmmte westfi'lJi,>che ..Go!lbdenuJx
!l1\)r" oder auch eine ihm nicht unählIlich,", Lahumarn\Of"or\C (von
Schuphad1) tretcn. Fiir  elb  F<:' fbtöt1e kann suclh;tFisdieT  hr
mor yon Trenchtling-cn-Weiße:lburg in Be1f:1.cht komni l1 lIS\\'. l! \' 
Die 01ustcrkane der QCHISchen :\1a;-more ist nicht hlebt. :-'Hkhn
,'Oll ihr nur llUch :;runJsätzJich lind eiirig llr,d ausgiebig Ckb-,<luct:
;.':cmacht \yeIden! Auch Deutsc!tösterreich steht \J11  ,,15  ei5Uli1g,,
iähig:cr ,\'\armorlieicrani: Boch inuuer 7.Hr VeriÜ lIng; und \\',111.1ich
n;illcr ,1\S die Lander \I.'dschef Zung:e und \yebdlelj fierzens. Ä.her
"licht nur auf die !;e !ejgt'rte Verwertung unserer Marmore in de,
ci e-i1en fiehnat 11l11n mit Oberzeugun  unu energie: :Ji11): 
\\ irkt werden: <\'.lch el11e  llöglichste liebung der .-\nsiuhr i::-t m;[
allen .\\ittelu tedm!s..:hell Kennens. kaufmilnn-:s<.:her Cbedeg: n!Ie!,
!lud \\'omög.liclr hande\'..- uud ve:-kehrspo1iti::;cher und \' nr,l..:::ii<.:h'.,;r
An am:u:>treben. Dahin  ehört z. B. die 1ierbefführlilr'<: Ä.U:'
inhrcrleichteT\:!1  nach Posen l!I1Ü dem jdz[g<!n Polnls..::it-\\  '-;[
preIIße:1. D I\II durdt die- uuirei,,-j]Hge AbtreÜn:g \'(.1,1 Pose', 1U: 1
\Vestpkußen an Polen'  lng zll1lächst der -sc!ti $jsci'('!t
imltlstrie ein liauptabsalzg:ebiet yedortn und c:-; ist i:i:ol t:   cr
bestehende:1 Ansfuhrsperre Boliden!!1;.; der e\,.:::n;ih::<.' :
Gebiet:stcHe seit Kri gscnde \.öl!lg: ausg;e:::ci\\Os3-:f'., AI::;\)
Reichsregielmn;-. niclH 'lI!r den Kl\ istn deI Ar U, kkii. B-i1di
lt1Jd sonstigen "Verbraucher sir,d '\-er:lIH\\0T11l;!  sdl\\"'t  ?fHcht 'i1
ege1J UHsere y;nt'rJ:-indi,,-,,-he :\\arnwr- {und ü!H'rn;,-,lpt  (t'Jn-) ln
Qllstrie anferlegt!

kT



Verschiedenes.
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fertige;1 kannen.
lld;:er eil1facherc

lind A1'
Abrechul1u.!,';eii

Sie ,SO]]C11 auc1J unter Kontrolle eriahreller Tee\!
Bauansftdrrn.c:clI .ll! iibcT\\ aehen imstande sein.

Tai"ifangelegenheiten.
TarilgehiHter der technischen AUA:estel1ten. n r BWld der

ttdwJschen Angc<;telltcn und BC:ln1teIl. Uauvcnvallu!J\2;". Sch!l!'ilcn.
reichte elCH1 Provfnzial-Arbeit ehcrverba!ld fur das 'ßau c\\ erbe
;\11) 1's' die Fordcnng auf l rllöjl1l1u" der Jll1ig-eh i]tel llill
6U v. H., fÜr den 'Monat August. ein. Da die<;e fOI derlJ'l
"bel' 7.11 keiner Vcrll;,wdh1lJ\!, fuhrlc, wmdc der Scl1!ichtungsal1s
;,chnß der St::1dt Br 's!a!l ,111  1 ufer). im Verlauf dieser Verh8.11c1
lLl1lgen WH.! ehe !"o!gc dl2! AIi iiil1n1l1.QCII des Bntab war VOI
'chb  dc<; Vor:,itzcndcll dn  ch1ichtiln si1l1sschnssc<; mit
l'inem Zl1sclda  ,'on 32 \.. I L zu bC.l'.l1iig-e:r. DleSl'! Vorschla.z wurde
;,bcr rlach kUlzer Ruck\prache von dem Bt1täb abgelehnt une!: die
:::;1Jrt1chfMJIlI1  b(:aPtr;1 t. DeI Svr uch des SdlliclJtllll.\';saus chll:'SCS
cI][ dahiu:

,.fm die cr te Hidftc ist Rofott eil! Zusehla>;, VOll 20 v. H. aui
die .Juligdlältel 1.11 zahlei). ['lir die zweite Halfte des Angnst
werden die \ 0111 B]ltah gefo;.del tCII, dem Schlichtu!1j.!;saussc!Ildj vor
l?ele:.::ten erredlJletcn Summcn. \\"Ckhe :';Ic!i bci einem Zll;;chk
von 60 v. H. zaHl! JuJi).':chalt er.!.!,ebcn, fcstg-csetzt. Diese Sumrl1e:r
wIrrden 'Oll ucm Schllchtl11\gsaL! scl!ld.\ zn \ al1tI! !Julldert ab
crl!ndct. Dic E(Jec!llHln  C11()1. t <11so: JIl]ie:eha!t ! 20 Y. t-r. 2
Dlus der iijr Ali ll'it !I;:'itgc'ietzten Oehalts\lIlnmeu: fiir die erste

'OehaH<, trrie- in (jrttPPC r Wllt de abwcichelld VOll dem %uschlag von
ZlJ v, J!. ,He Slltil!11C \'011 3300 . \alk feSt2;e ctzt. t'ÜI die ]etzt\.:
Stufe der Gruppe IV wurde eille 1l!trdc von .'\:::00 M,lrk
tCqJ!.c]Ci-?:t. Die dazwischen Jie.l'.:el1dC1J erha]tel1 den n'cl1
11i1:1gsll1iiBigel1 Zuschlag. N<Ic!I tehend \V rde-l1 die elrecbnctc't
7...:.rJilei1 lJcka!l)jt e.l(e!)eH. Diesc]ben treffct: \\ ie i1l1t1]( f utrf d(e 01 : 
]das,>c IJ;lU E\ criolzt also flTr dic Ort.sklas e ! ein Zllseltbl'.
YOti [11 \. 1-1,. \\ o]ring-eg-cn iilr die ()rt k]a%e JlI ein A[)Zllg" VOll
tll v. ]1, ZII erfoh:cu hat.

Pos. 1 Pos, 2 Pos, 3
.JIIJi-<lehalt -:-20\'.Ii. :2

2750 .BOu 16503080 3696 1848
."3740 4484 22444290 S14  25744070 4884 24424S1O 5412 2706.5170 6204 ;310252BO h3: f1 3Hi
S5l1D h6011 3.300()() O 7260 363U638n 7656 .3:-;26820 R184 4092
7260 8ROO 4400

Vom R]ltal1 vorgeschlagenE' und vorn SchJichtungsallsschuU an
enommene AU[lIstsHtze

(60 v. H. 7-U111.Ju!iJ

4400 : .2  ..." 2200 -j Po .:i 1650 = 3SS04920 2460 I S48 = 430 8
59RO 2990 2244 ""0: 52.,46860 .143n 2 74 --= 6004fi510 ,,25;i 2442 = ,";69 7
7210 3605 2706 =--= 631 18270 4US 3102=723 78440 4220 .JJ68 73RS8800 4400 3300 = 77009680 4840 .1630   847()10200 5100 3828 = 89281091() 5455 4092 =- 9547116JO .,S05 4100=10205

Da imn1( ]' nOc!1 lhkJ:HhcilclI li])e] die Orllppcneinlct!nl1l"( Iw
:;lcllclJ, ."Cb011 \\'Ir Ilach tchcild ]joch  ilIrn rI die ,') UII)l.)r"c1lei(111l1.\.!:, 
.zruP])(Jl1 all:

1. Tec1111i:-cllC Jiilfskr!lfte olmc :rbgcschlos cl1c f:lchschn[.
JJi!lhltu:-, die vorwioj.:'cnd mit ;/,eichllcrischen odcr mechanischcli
Arbeiten he ehJjtig't werdclI,

:\) unter 20 JahrelJ,
h) nach voIle!ldctern 20, bis 2..J, LebciJsiahre,
c) nach vol!e]Jld te!Jl '24. Mi:> 2/1. Lcbe-:] jallre,
d) Über 28 Jahre.

H. tJoch-, nef-, Bc!oJJ- [md EisenbclOllhalItechnikcr, Ver
J11eS ll1H;stcchniker, Architekten, das :>ind Al1}{estel[tc, die 11;ICiJ

Lehrzeit irn Bal1gewerbe ihre thcorcti<;cllc AII 
staatJichclJ oder einer anderen als g]cidlwerti:..>:

erla:!.\it 1mben und hiedibor d:ns Schol(Ißj)r[jhllJ s

Diese AIlg-estelltcu nJiisscn nach be\on ler{!r An

Gruppe 1

(1rllPpe j]

Or\JPPc []I

(lruppe IV

Gruppe I

Ornppe 11

(it"upne 111

(JrtlPpe IV

hn(jrl!lg bei
[tnerl{<I/Jl1!cIJ

l.e-li nis vorJep;en.

JJL fertig-c Bautechniker, Jas qjnd Angestellte vOrbe11alll1ter
Art. die nac11 vonendeter vorbcllanntcr ßerUfS<1LlslJildlTllg Hnd n1fll
destens dreU<i:hri.l'.er TätiRke\t in der g:Jeichell F<1chrichtu1\g die Ar
beiten deI GIUPPC ![ ohne \\'citerc Anlcil1111)?: eJ1edf.\!:el1,

IV. Sdbst<lndig-c Bal1icc]wikcr. da.', S!l1U A 19:e' tel1te, die als
tL'! tig:e Tecll1liker 5 Jahre in Grnppe Hf, davolI mindestens J Ja!n e
ill cler .\;Ieichen F lchriclJtlInR" tätig waren. l1I d nach sechS111onatil.';c:r
Beschäftkl!J1,(!. in dem:-elben Betfiebc BEHltel1 1\11tCr .:;ig-CllCl VCf
antwortulIQ entwc]fcn oder berechnen oder ßallausf.[ilnungel1 leitc'1
Illld :lbrec1lncn, sowie <lot \!crlal1\?cTl den Vel kol][ mit B:IIr1lcn CI\
lind Bcllörden fÜhreI!. Angestcl!te dieser Gruppe sollct1 aneh bc
fühigt sein, die Arbeiten ihncn l1nrer<;teHter, \veni!!;cr erf;lIlrcuer
'J edudher Ln Überwachen.

tiJellrcl gehoreH: Baufllhrer. Bauil1geeil'lIrc IIJI(j Architekten.
we]cbe die vorstebcnden VonJIIs ctZl1nr.e:l cri1lDen: ehenso <\IlC!\
SpezlaJistcn tÜr Veransc!1Ja.g"ll;1R, statische Bc-fcdll1Ul1 e/]. Arehitek.
tu! lind BmdeitLlil'S

a) Ilnt,.r J;rll1.en.
h) lWefr
c) Übe! 3.5 Jahre.
V. Btirovorstünde und Ballober!cftc]. dCllen '\1I estd!te {kr

\'org-clI;:U1tlteil GnlPPc 1V ItntersteJIt sind, erhellten eitlc ftI111.;tiOtIS
I.rlla e zn de;l SatzC]] dieser Or!lppe, deren MindesthÖ]le in (!eIl
Bczirkstarifcil festQck t \, erden kann, die aller in\ I1bri.Qel1 der
ilCic1! VerCillklrtlil!< lmtcr]icgL

:3n. bj.;, ,,5, LebensJahre.

Rechtswesen.
St,afhare Bcna.chteiligun  des Notars beim GrllndstiicI{s

,erl,arl!. fit! (i:nll1<l<;tlick:,vcrkiirtiel !wttc eillen N{)!:tt" he:tlIitl al2.L
\l'lill.' VCI CildJdr!IJl:sell mit dem KäuTer L1I beurklIl1dell. Bei dieser
(jl'J gcHiH;it  a!J oer \'erkiillfcr. E!11 ?'-iot:lri,Jt..,g;.cbillm.:l1 Zl! en:;par n.
llll, d(;r KalI1preis sei all1 40{ OlJO Mark verei!]!Jarr, \y tJlfcnd CI' tal
"irclIJich ;llll 46,'j I]{r(j Mark vereinh;Jrt \\O!UCI! \\<11". Als die Sache
"piiter hek:ul1lt \\'llnJc. \\']\['de gC.l!:CI1 deli \ Cl kÜule! Anklage WC0;cn
IkJI"lI!!,'e" ell]ohen, lli1C :rlIch "ZlIr \eluncilw1\!. IJlhrte, Die Rcvi\ioll
dc:-; L\Ilg:d1n tl:rr t:c:":;CJI dies1CS Urteil ])Jicb crfoJ !os.

DiL' HiiJIl' dL'r Nofariats.\!:1Chirl1lc1j. heilh e  ;1\ den Grilndcll.
rll:lltcll'  ich I1;lch deH! \\II"I-.]icll \l'rl.;llliJ;tltell lrlld I1lcl1{ pach deI!!
l1icdti}!'cl ]1cur!lllJtdcfl'JI l)r1Ci;\c" Zur rrcl1tl\;en (jebÜhrel1rec!111U!li!.
11IIII1tc der All elda.(dl.C dell1 Notllr \\ alrrheits cm;Hic ...\Jr ahcn
1II,1che:t, Seine \lcrpilici]tlfll'.!; hierzlI crfolgte ,lllS "einern Ilaeh
den Orlludsiitzcn VOll Troll lind Obllhen zu beIlrtellendell Vl:rtra s.
n::rh;Utllis 7.UIlJ  otHr. Oil11C R0c[1t hrtl!!T1 ist a!lch von denr
Vorderricltka dC1 Tat!wstand dCr \ er!1lol:(:en besch;idiR1.mg rest
",c..,tell\, dl.:'lll1 der Nolar hal el\va 3.'1 Mark \\'elrizer an GebÜhrcn
l'lllilllcll( ab 1]11)1 ordllllllgsg-ermiß ZItstaudcl1. Tm  e\YÖllllJich(;1l
Lauf Jer Dillge kanl) dei Notar vollc BefrJeÖip!l1j!. sov:kic1r rH'LI1
t'l'rU "tclltl])g dl'J I3CUi'I\lIlIdIl11  verlat]:;:en l!lld (hlre!! Zuriick
I'alllln.\!: der Url,lt'lde crzWitl, CIL AI1 die :;tc][e U(;s so gesicherten
'\n PIII(:he  ()IJt )(Jfortig-e Z:th!(ln  der g:all;;;t:tJ verdlcntDIl Gcbii1lr
tr at in lidhe VO!! etwa 3.=> Mar  der mehr oder \\'cl1iger <lusslcht:,;
]ose Allspnle!1 a\lf N<lcltzahJung dieses Betrages. Ane)l cnt
Iwhrte der lI0" cfwiihllteu Slcherulle.smitteb(ILr da dcr Notar diese vor der
E!lttlcc]Ol!1  der vor ucr N rci1zah!uil!!: 11erQIIS
:-.;c.\J,che]1 hatte. DC'I' Notar W<11" sOJlach iJI 1101n maßgebcnden Zeit
Prl!lU der Filllig:heit des GciJilhn.:ll<ltJ-sprucllQs in SeIllem VenlJÖ i..'1I
hc<;ehiidi.l;,t. Ob die SchÜdkul1j::: sp;lter durch Nachzahh111g des Ge
hidlrcnrc"h::::-; ;lU g(.'gl1eheJl wurde, i t fiir dic Fra.ze .der Venno::.;el1s
hC'sckidij);ung olme Belang;. t:s . enrigt fÜr dcn T;1.tbestalld des R::

(Ian die BcschÜdigl111  dn:.::ctretcn war. Sonach rccht
ich." ellC' Bestr:\!l1llg des A11:o ekla;::tcl1. (Oherlandcs.Q.cricl1tMaricnwc-rder  . 63121.) rd,
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